
Pfingsten, 8.Juni 2025 

   Michael Kozel, Styggässli 12, 3552 Bärau,  
   034 402 13 67, michael.kozel@egw-baerau.ch 

 Weitere Informationen 

 

- Predigtreihe: Menschen für Jesus gewinnen 

Seit dem 27. April bis Anfang Juli wollen wir uns an-

schauen, wie und warum wir Menschen für Jesus gewin-

nen können. Es ist ein Herzensanliegen von Gott, dass 

Menschen gerettet werden. Und die Menschen möchte er 

mit uns zusammen retten. Zu den Predigten gibt es auch 

Begleitmaterial, das für Hauskreise bei Michael bezogen 

werden kann. 

 

- Studiowohnung 

Marie Tischler ist Ende 2024 in die Nähe ihres Sohnes ge-

zogen. Nun ist die Wohnung frei zur Neuvermietung. Inte-

ressierte können sich an den BR wenden. 

Flyer mit weiteren Informationen liegen auf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich Willkommen 

zum Gottesdienst 

 

Einladen und Glauben leben 

Kommende Termine: 
• 7.-9.6. Teenie & Jungschi Pfilas 

• 15.06. Familiengottesdienst anschl. Grillieren (9.30) 

• 17.06. Gebetsabend (20.00) 

• 18.06. BR-Sitzung (19.30) 

• 20.06. Männerabend (20.00) 

• 21.06. Jungschar (14.00) 

• 22.06. Gottesdienst (9.30) 

• 24.06. Gemeinschaftsnachmittag mit Abendmahl (14.00) 

• 27.06. TC (19.30) 

• 28.06. Aufbau Zelt Gohlfest (9.00) 

• 29.06. Gohlfest: Zusammen.Weiter.Gehen (10.30) 

• 01.07. Gebetsabend (20.00) 



Lukas 14,22-23 

22 Bald meldete der Diener: 'Herr, es ist geschehen, was du be-

fohlen hast, aber es ist noch Platz für weitere Gäste.'  

23 Da befahl ihm der Herr: 'Geh schnell auf die Landstraßen und 

an die Zäune und dränge alle, die du dort findest, hereinzukom-

men, damit mein Haus voll wird. 

 

Apostelgeschichte 2,42 

Sie hielten beharrlich an der Lehre der Apostel fest, an der ge-

schwisterlichen Gemeinschaft, am Brechen des Brotes und an den 

gemeinsamen Gebeten. 

 

1. Was bedeutet Pfingsten für dich? 

 

 

 

 

 

2. Was macht einen Anlass für dich einladend? 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Was können wir tun, damit unsere Anlässe einladend für an-

dere Menschen sind? 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Woran sehen andere, dass wir unseren Glauben leben? 


